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UNSER SALIZÄMME

Der Sheffield FC scheint kein bedeu-
tender Fussballclub, zumal er nur auf 
der siebthöchsten Stufe im engli-
schen Ligasystem spielt. Bei uns in 
der Schweiz wäre damit der Shef-
field FC auf der Höhe des FC Wall-
bach oder des FC Haute-Ajoie, die in 
der 3. Liga eifern. Doch ein bisschen 
mehr Bedeutung als die Wallbacher 
hat der Sheffield FC schon. Er ist, im 
Oktober 1857 vom Silberplattenher-
steller Creswick und vom Weinhänd-
ler Prest gegründet, der älteste noch 
existierende Fussballclub der Welt.

Für alle, die nicht dabei waren: 1857 
war das Jahr, in dem der preussische 
König Friedrich Wilhelm IV. endgül-
tig auf seine Rechte am Fürstentum 
Neuchâtel verzichtet hatte. Und in 
dem im Münchner Wirtshaus Zum 
ewigen Licht erstmals eine Weiss-
wurst gereicht wurde.

Doch zurück nach England, wo sie 
Weisswürste vermutlich an einer 
Pfefferminz-Sauce und mit Tee ser-
vieren: Der Sheffield FC ist verant-
wortlich für viele Fussballregeln, von 
denen viele noch gelten, andere aber 
auch angepasst wurden, etwa: Die 
Hosen müssen über die Knie reichen, 
nur noch der Goalie darf den Ball in 
die Hand nehmen oder man ist ver-
pflichtet, mit Schuhen zu spielen.

Am häufigsten geändert wurde seit 
«Sheffield» die Abseitsregel – aber 
bis heute nie wirklich so, als dass sie 
mehr als 3 Prozent der Frauen, mehr 
als 12 Prozent der Männer, mehr als 

15 Prozent der Spieler und mehr als 
18 Prozent der Schiedsrichter wirk-
lich bis ins letzte Detail kennen (kön-
nen).

Ist Spieler X im aktiven oder passi-
ven Abseits, wenn Spieler Y nicht 
eingreift oder Spieler Z passiv den 
Torhüter stört und Spieler Q in eine 
neue Spielszene gerät, während die 
Spieler C bis G noch teils aktiv, teils 
mit unnatürlichen Bewegungen hin-
ter oder vor oder unter der Mittellinie 
in der alten Szene verweilen? Oder 
wie oder was?

Im Namen aller Spieler des FC Thun, 
des FCB, aller Zuschauer, der TV- 
Reporter sowie des Schiedsrichter-
quartetts und seiner Inspizienten 
danke ich dem Sheffield FC, dass 
nicht er die unsinnigste aller Ab-
seitsregeln erfunden hat. Jene, dass 
der Assistent seine Fahne erst heben 
darf, wenn der losgerannte Spieler  
in Ballnähe kommt, vielleicht nach 
einem vergeblichen 60-Meter-Sprint 
erschöpft zusammenbricht oder am 
Ende gar schon mit dem Goalie zu-
sammengeprallt ist und erst jetzt 
die Hoffnungen der Fans auf ein Tor 
vernichtet werden.

Danke,  
Sheffield FC

DER SNUFF 
FÜR MEISTER-FANS!

TRYTRYTRYITITITIT
NOW!NOW!NOW!NOW!NOW!NOW!

FCB_Schnupf_105x210mm.indd   1 19.03.14   13:56
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UNSER KADER

15
Ivan Ivanov
25.2.88, BUL, Abwehr 
Kam 2013 von  
Partizan Belgrad

Assistent
Markus Hoffmann 
29.6.72, AUT 
Kam 2012 und wieder 
2015 von Spartak Moskau

4
Philipp Degen 
15.2.83, SUI, Abwehr 
Kam 1997 und wieder  
2011 vom FC Liverpool

5
Michael Lang 
8.2.91, SUI, Abwehr 
Kam 2015 von den 
Grasshoppers

19
Behrang Safari 
9.2.85, SWE, Abwehr 
Kam 2008 und wieder 
2013 von Anderlecht

26
Daniel Hoegh 
6.1.91, DEN, Abwehr 
Kam 2015 von
Odense BK

34
Taulant Xhaka
28.3.91, SUI, Mittelfeld
Kam 2003 und wieder 2013 
von den Grasshoppers

11
Shkelzen Gashi 
15.7.88, SUI, Angriff 
Kam 2014 von den  
Grasshoppers

22
Zdravko Kuzmanovic 
22.9.87, SUI, Mittelfeld 
Kam 2003 und wieder 
2015 von Inter Mailand

Kond.trainer
Marco Walker
2.5.1970, SUI 
Kam 2005 von 
Concordia

Torhütertrainer
Massimo Colomba
24.8.77, SUI 
Kam 2009 von GC 
als Torhüter

17
Marek Suchy 
29.3.88, CZE, Abwehr 
Kam 2014 von  
Spartak Moskau

16
Manuel Akanji 
19.7.95, SUI, Abwehr 
Kam 2015 vom  
FC Winterthur

1
Tomas VaclÍk 
29.3.89, CZE, Tor 
Kam 2014 von  
Sparta Prag

10
Matías Emilio Delgado
15.12.82, ARG, Mittelfeld 
Kam 2003 und wieder 
2013 von Al Jazira

8
Birkir Bjarnason
27.5.88, ISL, Mittelfeld
Kam 2015 von
Delfino Pescara

18
Germano Vailati 
30.8.80, SUI, Tor 
Kam 2012 vom
FC St. Gallen

23
Mirko Salvi 
14.2.94, SUI, Tor 
Kam 2009 und wieder 
2015 vom FC Biel-Bienne

6
Walter Samuel 
23.3.78, ARG, Abwehr 
Kam 2014 von  
Inter Mailand

7
Luca Zuffi 
27.3.90, SUI, Mittelfeld 
Kam 2014 vom 
FC Thun

14
Yoichiro Kakitani 
3.1.90, JPN, Angriff 
Kam 2014 von  
Cerezo Osaka

77
Jean-Paul Boëtius 
22.3.94, NED, Angriff 
Kam 2015 von  
Feyenoord Rotterdam

21
Marc Janko 
25.6.1983, AUT, Angriff 
Kam 2015 vom  
Sidney FC

36
Breel-Donald Embolo 
14.2.97, SUI, Angriff 
Kam 2010 vom  
BSC Old Boys Basel

39
Davide Callà
6.10.84, SUI, Mittelfeld
Kam 2014 vom
FC Aarau

33
Mohamed Elneny
11.7.92, EGY, Mittelfeld
Kam 2013 von den  
Arab Contractors (EGY)

Cheftrainer
Urs Fischer 
20.2.66, SUI 
Kam 2015 vom  
FC Thun

3
Adama Traoré 
3.2.90, CIV, Abwehr 
Kam 2015 von  
Vitória Guimarães

28
Robin Marc Huser 
24.1.98, SUI, Mittelfeld 
Kam 2012 vom  
FC Solothurn

38
Albian Ajeti 
26.2.97, SUI, Angriff 
Kam 2005 direkt  
zum FC Basel 1893

Diagnostiker
Michael Müller 
20.9.82, SUI 
Kam 2015 als Sport
wissenschaftler zum FCB
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UNSER GEGNER

	 1	 Guillaume Faivre	 1987	 SUI
	18	 Francesco Ruberto	 1993	 SUI
	22	 Felix Hornung	 1996	 BRA

	 4	 Marco Bürki	 1993	 SUI
	 5	 Fulvio Sulmoni	 1986	 SUI
	14	 Nicolas Schindelholz	 1988	 SUI
	25	 Kevin Bigler	 1992	 SUI
	26	 Thomas Reinmann	 1983	 SUI
	27	 Enrico Schirinzi	 1984	 ITA
	28	 Andreas Wittwer	 1990	 SUI
	31	 Stefan Glarner	 1987	 SUI 
	39	 Sven Joss	 1994	 SUI

	 6	 Sandro Wieser	 1993	 LIE
	 7	 Gianluca Frontino	 1989	 SUI
	 8	 Michael Siegfried	 1988	 SUI
	10	 Marco Rojas	 1991	 NZL
	15	 Lotem Zino	 1992	 GER
	 17	 Dennis Hediger	 1986	 SUI
	21	 Nelson Ferreira	 1982	 POR
	23	 Norman Peyretti	 1994	 FRA
	29	 Alejandro Henzi	 1995	 SUI
	30	 Sandro Lauper	 1996	 SUI
	34	 Nicola Sutter	 1995	 SUI
	42	 Ivan Markovic	 1997	 SUI

	 9	 Roman Buess	 1992	 SUI
	 11	 Elvedin Causi	 1992	 SUI
	13	 Simone Rapp	 1992	 SUI
	20	 Ridge Munsy	 1989	 SUI

Cheftrainer	 Ciriaco Sforza	 1970	 SUI
Assistenztrainer	 Simon Nüssli	 1975	 SUI
Assistenztrainer	 Marc Schneider	 1980	 SUI
Konditionstrainer	 Pi Zürcher	 1969	 SUI
Torhütertrainer	 Patrick Bettoni	 1975	 SUI
Sportchef	 Andres Gerber	 1973	 SUI

FC Thun
Immer da, 

wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Die ganze Zentralschweiz
zum halben Preis.
Raiffeisen-Mitglieder erhalten 50 % Ermässigung auf die 
Zugfahrt, auf eine Hotelübernachtung sowie auf Bergbahn 
und Schiff.
raiffeisen.ch/zentralschweiz

2009
Diego Benaglio, 

Schweizer Fussballer des Jahres.

os
w

Schuheinlagen für Helden.
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UNSER GEGNER

In der 5. Runde der Raiffeisen 
Super League gastiert mit dem  
FC Thun jener Verein im St. Jakob- 
Park, der noch immer von vielen 
arg unterschätzt und als «Land-
clübli» bezeichnet wird. Dabei 
wird oft vergessen, dass die Ber-
ner Oberländer – neben dem FC 
Basel – jener Schweizer Vertreter 
sind, der in den letzten Jahren die 
meisten europäischen Wettbe-
werbsspiele ausgetragen hat.

Dass der FC Thun einst sogar 
(2005/2006) nach zwei erfolgreich 
überstandenen Qualifikationsrun-
den gegen grössere, renommierte-
re und potentere Vereine (zuerst 
Dynamo Kiew, danach Malmö FF) 
den Sprung in die Gruppenphase der 
UEFA Champions League schaffte 
und sich dort gegen Weltclubs wie 
Ajax Amsterdam, den FC Arsenal 
oder Sparta Prag sehr achtbar hielt, 
ist bekannt. Er löste in Fussball
europa ob dieses «Märchens» einen 
Mix zwischen Erstaunen und Ent-
zücken aus. 

Wer aber geglaubt hätte, dass die-
ser unerwartete Auftritt auf der 
europäischen Bühne etwas Ein
maliges bleiben würde, sah sich 
getäuscht. Sicher, ein paar Jahre 
später musste der FC Thun in die 
Challenge League absteigen, doch 
seit dem Wiederaufstieg im Som-
mer 2010 hält sich der heutige 
FCB-Rivale hartnäckig in der Lan-
deselite und erreicht mit seinen 
guten Leistungen oft Rangierun-

gen, die es ihm erlauben, die Quali-
fikationsspiele zur UEFA Europa 
League zu bestreiten. Die ersten 
zwei Hürden haben die Thuner ge-
nommen, nun treffen sie in den 
Play-offs auf Sparta Prag.

Wider allen Prognosen
Jahr für Jahr werden die Thuner in 
den Prognosen zu den Abstiegs-
kandidaten gezählt. Darüber regen 
sich die Berner Oberländer, denen 
als Charaktertugend ja Gemütlich-
keit und Ruhe nachgesagt wird, 
längst nicht mehr auf. «Wir wissen, 
wie wir mit unseren bescheidenen, 
teilweise arg limitierten Mitteln 
arbeiten müssen. Wir klagen nicht, 
sondern versuchen, aus der Situa
tion das Beste zu machen, damit 
wir das Optimum erreichen», drück-
te sich Thun-Sportchef Andres Ger-
ber vor einiger Zeit gelassen aus.

In der Regel verliert der FC Thun am 
Ende der Spielzeit (wenn wieder 
einmal eine Spitzenklassierung er-
reicht worden ist) seine Leistungs-
träger an grössere Vereine. Diesmal 
gingen mit Berat Sadik (nach Russ-
land) und Alexander Martinez (zu-
rück zum BSC Young Boys) der Tor-
garant (Sadik) und ein superber 
Techniker. Als der FC Basel kurz vor 
Saisonbeginn einen neuen Chef-
trainer benötigte, folgte Trainer Urs 
Fischer dem Ruf des Schweizer 
Meisters. An dessen Stelle kam 
Ciriaco Sforza – der Ex-Internatio-
nale mit Weltkarriere (FC Bayern 
München, Inter Mailand und 1. FC 

Kaiserslautern) schaffte mit einem 
«namenlosen» Team einen ordent-
lichen Saisonstart. 

Ein Ex-Basler als Goalgetter
Gerade im Angriff setzt der heutige 
Gast seine Hoffnungen auf Roman 
Buess. Der 22-jährige Stürmer 
durchlief beim FC Basel alle Junio-
ren- und Nachwuchsstufen und 
kam vereinzelt auch im Fanionteam 
(bei Testspielen) zu Einsätzen. Über 
den FC Aarau, FC Locarno und FC 
Wohlen fand er den Weg ins Berner 
Oberland. Mit Nicolas Schindelholz 
(sein Vater Stefan präsidiert seit 
Jahren den SC Dornach) spielt ein 
zweiter Basler beim FCT. Bei der 
sonntäglichen 1:3-Niederlage bei 
YB gab Schindelholz nach einer lan-
gen Verletzungspause ein gutes 
Comeback, während Buess ge-
schont wurde.

Selbstverständlich erwartet man 
vom Gastgeber einen weiteren Sieg. 

Der FCB ist beeindruckend stark und 
stilsicher in die neue Spielzeit 2015/ 
2016 gestartet. Aber bei aller Eu-
phorie und Siegesgewissheit darf 
nicht vergessen gehen, dass Basel 
gegen Thun die Partie jener zwei 
Schweizer Vereine ist, die sich bis 
dato erfolgreich durch die ersten 
europäischen Qualifikationspartien 
durchgekämpft haben. Der FC Zü-
rich ist bereits auf der Strecke ge-
blieben, YB muss in die Play-offs der 
Europa League, was für deren Trai-
ner bereits Folgen hatte …

«Bei uns werden keine Spieler und 
Trainer entlassen. Sie werden viel-
mehr von den Besten abgeworben, 
was legitim ist und für unsere Aus-
wahl und Arbeit spricht», erklärte 
kurz vor Saisonbeginn Thun-Präsi-
dent Markus Lüthi mit der ihm eige-
nen Unaufgeregtheit. FCB-Chef-
trainer Urs Fischer wird diese Worte 
bestätigen können.
� Jordi Küng

Der FC Thun spielt weiter-
hin auch «europäisch»

Roman Buess ist neben Nicolas Schindelholz,  
Sandro Wieser und Simone Rapp einer von vier 
Thuner Kaderspielern mit FCB-Vergangenheit.
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UNSERE BILANZEN

	 1	 Tomas Vaclik	 6	 540	 0	 0	 0	 0	 0

	17	 Marek Suchy	 6	 540	 0	 1	 1	 0	 0

	 7	 Luca Zuffi	 6	 311	 0	 4	 0	 0	 0

	33	 Mohamed Elneny	 6	 297	 0	 0	 2	 0	 0

	26	 Daniel Hoegh	 5	 450	 0	 0	 0	 0	 0

	 5	 Michael Lang	 5	 419	 2	 0	 1	 0	 0

	8	 Birkir Bjarnason	 5	 380	 1	 2	 1	 0	 0

	22	 Zdravko Kuzmanovic	 5	 373	 0	 0	 1	 0	 0

	34	 Taulant Xhaka	 5	 372	 0	 0	 2	 0	 1

	36	 Breel Embolo	 5	 351	 2	 1	 1	 0	 0

	10	 MatÍas Delgado	 5	 305	 3	 1	 0	 0	 0

	39	 Davide Callà	 5	 232	 1	 1	 2	 0	 0

	19	 Behrang Safari	 4	 348	 0	 0	 1	 0	 0

	11	 Shkelzen Gashi	 4	 301	 1	 1	 0	 0	 0

	21	 Marc Janko	 4	 259	 2	 1	 0	 0	 0

	 3	 Adama Traoré	 4	 192	 1	 0	 1	 0	 0 

	4	 Philipp Degen	 2	 82	 0	 0	 1	 0	 0

	 6	 Walter Samuel	 1	 90	 0	 0	 0	 0	 0

	14	 Yoichiro Kakitani	 1	 81	 1	 0	 0	 0	 0

	18	 Germano Vailati	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	23	 Mirko Salvi	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	15	 Ivan Ivanov	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	16	 Manuel Akanji	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	28	 Robin Huser	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	38	 Albian Ajeti	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	77	 Jean-Paul Boëtius	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

* Beinhaltet alle FCB-Wettbewerbsspiele (Liga, Cup, UEFA)

Hol dir dein 
Heimtrikot 
der Saison 2015/2016
 
unter fcbwebshop.ch

Eigeninserat_Trikot_105x210.indd   1 10.07.15   19:43

Name	 Spiele*	 Min.	 Tore	 Assists	 	 	
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Nehmen Sie 
 Ihren FCB 
 einfach mit.

Ob unterwegs oder zu Hause –  
wenn Ihr FCB spielt, sind Sie live dabei. 
Mit Swisscom TV 2.0.

Jetzt Swisscom TV 2.0 App gratis runterladen. 

151021_Mein_Verein_FCB_105x210_RotblauMatch.indd   1 14/07/15   16:29

UNSER GESTERN

19. Juli 2015, Raiffeisen Super League, 1. Runde
FC Basel 1893–FC Vaduz� 2:0 (1:0)
St. Jakob-Park. – 27 066 Zuschauer. – SR Sandro Schärer (Buttikon).
Tore: 10. Delgado 1:0 (Handspenalty). 80. Kakitani 2:0 (Zuffi).
FC Basel: Vaclik; Lang (73. Zuffi), Hoegh, Suchy, Traoré; Xhaka, Elneny;  
Kakitani (81. Callà), Delgado (62. Kuzmanovic), Gashi; Embolo.

25. Juli 2015, Raiffeisen Super League, 2. Runde
Grasshopper Club Zürich–FC Basel 1893� 2:3 (2:2)
Stadion Letzigrund. – 9600 Zuschauer. – SR Alain Bieri (Bern).
Tore: 21. Gashi 0:1. 30. Dabbur 1:1. 32. Caio 2:1. 38. Janko 2:2 (Bjarnason). 68. Lang 
2:3 (Gashi).
FC Basel: Vaclik; Lang, Hoegh, Suchy, Safari (79. Traoré); Kuzmanovic (88. El-
neny), Zuffi; Bjarnason, Delgado (77. Xhaka), Gashi; Janko.

29. Juli 2015, UEFA Champions League, Quali., 3. Runde, HS
Lech Poznan–FC Basel 1893� 1:3 (1:1)
Inea Stadion Poznan – 24 478 Zuschauer. – SR Anthony Taylor (England).
Tore: 34. Lang 0:1 (Zuffi). 35. Pawlowski 1:1. 77. Janko 1:2. (Suchy). 92. Callà 1:3 
(Xhaka).
FC Basel: Vaclik; Lang, Hoegh, Suchy, Safari; Kuzmanovic (87. Elneny), Xhaka; 
Bjarnason, Zuffi, Gashi (75. Callà); Embolo (61. Janko).
Rot: 66. Kedziora. 93. Xhaka. – 66. Buric hält Foulpenalty von Gashi.

1. August 2015, Raiffeisen Super League, 3. Runde
FC Basel 1893–FC Sion� 3:0 (1:0)
St. Jakob-Park. – 27 792 Zuschauer. – SR Sascha Amhof (Rohr AG).
Tore: 27. Delgado 1:0. 69. Traoré 2:0 (Delgado). 89. Eigentor Lacroix 3:0 (Zuffi).
FC Basel: Vaclik; Lang (76. Degen), Suchy, Samuel, Traoré; Elneny, Xhaka; 
Embolo, Delgado (79. Zuffi), Callà; Janko (70. Bjarnason).

5. August 2015, UEFA Champions League, Quali., 3. Runde, RS
FC Basel 1893–KKS Lech Poznan� 1:0 (0:0)
St. Jakob-Park. – 18 136 Zuschauer. – SR Ruddy Buquet (FRA).
Tor: 90. Bjarnason 1:0 (Callà).
FC Basel: Vaclik; Lang, Suchy, Hoegh, Safari (89. Traoré); Kuzmanovic, Elneny; 
Callà, Delgado (77 .Zuffi), Bjarnason; Janko (70. Embolo).

8. August 2015, Raiffeisen Super League, 4. Runde
FC Luzern–FC Basel 1893� 1:3 (1:2)
Swissporarena. – 14 748 Zuschauer. – SR Sandro Schärer (Buttikon).
Tore: 3. Lezcano 1:0. 27. Embolo 1:1 (Bjarnason). 33. Embolo 1:2 (Zuffi). 93.  
Delgado 1:3. (Embolo).
FC Basel: Vaclik; Degen (68. Elneny), Hoegh, Suchy, Safari; Kuzmanovic (80. 
Delgado), Xhaka; Bjarnason, Zuffi, Gashi (66. Callà); Embolo.
58. Vaclik hält Foulpenalty von Freuler.

Die letzten FCB-Spiele
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Inserate	 rotblau@fcb.ch

	 1	 FC Basel 1893	 04	 04	 00	 00	 11	:	03	 12
	 2	 Grasshopper Club Zürich	 04	 03	 00	 01	 16	:	09	 09
	 3	 BSC Young Boys	 04	 01	 03	 00	 06	:	04	 06
	 4	 FC Zürich	 04	 01	 02	 01	 07	:	06	 05
	 5	 FC Luzern	 04	 01	 02	 01	 05	:	06	 05
	 6	 FC Sion	 04	 01	 02	 01	 04	:	06	 05
	 7	 FC St. Gallen	 04	 01	 01	 02	 03	:	04	 04
	 8	 FC Thun	 04	 01	 00	 03	 07	:	11	 03
	 9	 FC Lugano	 04	 01	 00	 03	 04	:	11	 03
	10	 FC Vaduz	 04	 00	 02	 02	 03	:	06	 02

DIE TABELLE NACH 4 RUNDEN

RAIFFEISEN SUPER LEAGUE� 5. RUNDE

WÜRTH SCHWEIZER CUP� 1/32-FINAL

UEFA-CHAMPIONS-LEAGUE-QUALI.� PLAY-OFF HS

UEFA-EUROPA-LEAGUE-QUALI.� PLAY-OFF HS

DIE NÄCHSTEN SPIELE RSL� 6. RUNDE

Heute,	 19:45 Uhr	 FC Basel 1893	 –	 FC Thun
Heute,	 19:45 Uhr	 BSC Young Boys	 –	 FC Lugano
Heute,	 20:30 Uhr	 FC Luzern	 –	 FC St. Gallen
Morgen Donnerstag	 19:45 Uhr	 FC Sion	 –	 FC Zürich
Morgen Donnerstag	 19:45 Uhr	 FC Vaduz	 –	 Grasshoppers

15. August 2015,	 18:00 Uhr	 Meyrin FC	 –	 FC Basel 1893
15. August 2015,	 19:30 Uhr	 FC Solothurn	 –	 FC Thun

19. August 2015,	 20:45 Uhr	 FC Basel 1893	 –	 Maccabi Tel Aviv

20. August 2015		  BSC Young Boys	 –	 Qarabag FK
20. August 2015		  Sparta Prag	 –	 FC Thun

22. August 2015	 17:45 Uhr	 FC Lugano	 –	 FC Basel 1893
22. August 2015	 20:00 Uhr	 FC Zürich	 –	 FC Luzern 
23. August 2015	 13:45 Uhr	 FC St. Gallen	 –	 Grasshoppers
23. August 2015	 13:45 Uhr	 FC Thun	 –	 FC Vaduz
23. August 2015	 16:00 Uhr	 FC Sion	 –	 BSC Young Boys
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Die HESO | Herbstmesse Solothurn ist die führen-
de Publikumsmesse im Kanton Solothurn. Jährlich 
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gelände vor den Toren zur malerischen Solothurner 
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Der FCB ist zu Gast an der HESO. 
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MO 21.09. 14 bis 21 Uhr

DI 22.09. 14 bis 21 Uhr

HERZLICH WILLKOMMEN IN SOLOTHURN
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DO 24.09. 14 bis 21 Uhr

FR 25.09. 14 bis 21 Uhr

SA 26.09. 11 bis 21 Uhr

SO 27.09. 11 bis 18 Uhr
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18    Rotblau Match

UNSER VORGESTERN

Heute am 12. August …

… ist der Todestag von zwei welt
berühmten Schriftstellern, wie sie 
unterschiedlicher nicht hätten sein 
können. Die Rede ist von Thomas 
Mann und Ian Fleming.

Thomas Mann starb vor exakt 60 
Jahren im Kantonsspital Zürich und 
wurde vier Tage später in Kilchberg 
am Zürichsee, wo er mit seiner 
Ehefrau Katia Mann und mit Toch-
ter Erika Mann die letzte Phase sei-
nes Lebens verbrachte, bestattet. 
Zuvor, während des Zweiten Welt-
kriegs, war der in Lübeck geborene 
Mann mit seiner Familie vor den 
Nazis in die USA geflohen.

Mann gehört zu den bedeutends-
ten Erzählern des 20. Jahrhunderts. 
Berühmtheit erlangte er nament-
lich mit den Werken «Budden-
brooks» und «Zauberberg». «Bud-
denbrooks» ist der erste deutsche 
Gesellschaftsroman mit globaler 
Bedeutung, in dem der Verfall einer 
Lübecker Kaufmannsfamilie ge-
schildert wird. «Zauberberg» ist ein 
Bildungsroman, der in einem Da
voser Sanatorium spielt. Die Ver
filmung dieser beiden Werke sowie 
seiner Novelle «Tod in Venedig» 
mehrten den Ruhm Manns.

Heute vor 51 Jahren, also am  
12. August 1964, verstarb in Canter-
bury der englische Schriftsteller  
Ian Fleming – der Erfinder von 
James Bond. Fleming arbeitete im 
Zweiten Weltkrieg selber als Spion. 
Seinen ersten Bond-Roman schrieb 
Fleming 1952 während seiner Flit-
terwochen(!): «Casino Royale». Ins-
gesamt verfasste er zwölf Thriller 
um James Bond, die allesamt ver-
filmt wurden, unter anderem 
«Moonraker», «Dr. No» und «Gold-
finger».

Ihrer Rolle in «James Bond jagt 
Dr. No» verdankt die heute 79-jäh
rige Berner Schauspielerin Ursula 
Andress ihren Weltruhm. Sie spiel-
te im allerersten von bisher 23 
Bond-Filmen an der Seite von 
007-Darsteller Sean Connery ein 
sogenanntes «Bondgirl». Berühmt 
und unvergessen ist vor allem die 
Szene, in der Ursula Andress in 
einem cremefarbenen Baumwoll- 
Bikini dem Meer entstieg. Das sorg-
te für eine sprunghafte Verbreitung 
des bis dahin mit moralischen Be-
denken betrachteten zweiteiligen 
Badkleides.
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